
M W a l l zur Laibachcr Zeitung.
I>lr 389. Freitag den 17. December 4853
Z. 666. u. ( ,) Nr. 12186.,

K u n d m a c h u n g .
An der k. k. Bibliothek zu Laibach ist durch

Beförderung die Stelle eines Amanuensis, mit
dem Gehalte jährl. Zweihundert fünfzig Gulden
Conv. Münze aus dem Studienfonde, in Erle-
digung gekommen.

Bewerber um dieselbe haben ihre Gesuche,
in welchen sie sich über Alter, Religion, Mora-
lität, Sprachkenntmsse, zurückgelegte Brudien
und ihre allfälligc bisherige Dienstleistung docu-
mcntirt auszuweisen haben, bis 2tt. Jänner 1853
hieramts zu überreichen.

Von der k. k. Statthaltcrei. Laibach am 11.
December 1852.

Gustav Graf v. C h o r i n s k y ,
k. k. Statthalter.

Z7668. .' (1) Nr. »2358
V o r l a d u n g .

Mathias Tschebaus, aus dem Orte Oberleib-
nitz, Bezirkühauptmannschaft Radmannsdorf, in
Krain gebürtig, 1^l5 geboren, kolholijch, lcdic,,
Schlosser von Profession, mlt Landwchl karte des
löblichen k. k. Infanterie . Regiments Prinz
Hohenlohe Langenburg Nr. l7 entlassener Ca-
pitulant und provisorischer Gefangenwächter die«
seö k. k. Provinzial-Stmfhauses, wacher mit
Uednschreitlmg eines erhaltenen kurzen Ullaubes,
schon stit geraumer Zeit von seinem Posten eigen-
mächtig entfalt bleikt, und über seinen Aufent-
halt keine Kenlitniß von sich gibt, wird hicnnt
aufgefordert, sich zuverlässig bis zum letzten die-
seä Monateä auf seinen Posten zu begeben und
sich über sein cigemuächtigcö Ausbleiben gchörig
zu rechtfertigen, widrigenfalls er seiner hier auf
hadcnden l. f. Bedienstung vellustig crklait wild,
und man zur Blsehung seines Postens von
Amtswegen schreiten müßte.

K. k. Pl ovinzial - Gtrafhaus - Verwaltung.
Eapodistria den l . December 1852.

Z. 658- l» (2) Nr. 2068. !''^>8.
(5 o n c u r s - K u n o m a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. steierisch-illyrischen
Finanz-Procuratur kommt eine, in den Concrctal-
status der Finanzräthc bei der k. k. steierisch-
illyrischcn Finanz - Landes - Direction eingereihte
Finanzraths-Stelle, womit ein Gehalt jähr-
licher 2MW st. verbunden ist, zu besetzen, wozu
der C o n c u r s b is Ende December 1852
e r ö f f n e t w i r d .

Diejenigen, welche sich um diese Stelle, oder
im Falle der Erledigung einer Finanzraths-Stelle
mit dem Gehalte von 18W si., um eine solche
bewerben wollen, haben ihre diesifättigen Gesuche,
in welchen sie ihr Lebensalter, die zurückgelegten
juridisch-politischen Studien, weiter insbesondere
das juridische Doctorat und die mit gutem Er-
folge abgelegte Advocaturs- und Fiscalprüfung,
dann ihre Sprachkenntnisse, die bisher im Staats-
dienste erlangte Dicnstes-Eigenschaft und in dem-
selben zugebrachte Zelt nachzuweisen haben, im
vorgeschobenen Dienstwege an die k. k. Finanz-
Landes-Direction für Steierinark, Krain und
Kärnten zu leiten, und darin auch anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beamten
der k. k. steierisch-illyrischen Finanz-Procuratur,
oder deren Abtheilungen zu Laibach und Klagen-
furt verwandt oder verschwägert sind.

Auf Bewerber, die der krainischen Sprache
in Wort und Schrift vollkommen mächtig sind,
wird (?.x'l,<i'i» ^ l i l ) ! " vorzugsweise Bedacht ge-
nommen werden.

Vom Präsidium der k. k. Finanz-Landes-
^n-ection für Steiermark, Kram und Kärnten
Gratz am 2l>. November 1852.

3^6677^7^1) Nr. 149 l>. I'.
K u n d m a c h u n g .

I m Nachhange zu der hierortigen Concurs-
Kundmachung vom :w. Nov. l. I . , Z. 142 ?.! ' . ,

>wird hiemit bekannt gegeben, daß die Kenntniß
der italienischen Sprache zwar zur Empfehlung
diene, der Abgang derselben aber kein ausschlie-
ßendes Hinderniß sei.

Vom Präsidium der k. k. Finanz - Landes-
Direction für Croatien und Slavonien.
Agram am l i i . December 1852.

Z. 6li2. i, (2) Nr. 5587.
E d i c t

fü r die H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r der
Her rscha f t P let erjach.

Von dem k. k. Landebgerichte zu Laibach
wurde üdcr Einschreiten des H r r n Julius Adolf
Frech. v. Dorsch u. B^rschod, Besitzers der
Herrschaft Pl.terjach und Bezugsberechtigten für
dlc in Folge der Grundentlasiung aufgeho-
bnen Bezugs, in die Einleitung des Verfahrens
wea/n Zuweisung der Urb. und Bergrechts, Ent-
lastungs-lZapitalien pr. 45!)45 ft. 5tt kr. und
1 l5W si. 4U kr. mittest Eoictausfett'gung für
die Hypotyekargläubiger gewiUigct.

Es werde,» duher alle Iene,dtnen ein Hypo-
thekallecht auf d,e Herrschaft Pleterjach zuileht,
l)>emit zur Anelkennung ihrer Ansprüche bls 15,
Februar t853 aufgefordert.

Wer d»e Anmeldung in dieser Frist Hierge-
richts einzubringen unterlaßt, wird so angesehen,
als wenn lr in die Uebclwcisung seiner Forderung
auf die ookezelchneten und die weitern noch zu
cllniM'lnd.n <Hntlastungs-Cap.t^lien, nach Maß
gäbe d.r ihn tr̂ ss<nden Reihenfolge eing/wilii-
get hätte, wird ^ei der Verhalidluilg nicht m^hr
,,(hölt, sofort den writeren, »m §. 2ll u. 2N d<b
P.tt'Ntcs uom l i . April 1»5 I , Reichsgesttzdlatt
Nr. t><4, auf das Ausolelben eines zur Tcigsatzung
Ulngclade.ien Hypotl)ekarglaubiger6 gesetzten Fol-
^ n ulNeizc»^.» , u,.d mit seincr Folderung, wenn
sie die Reihenfolge t l i f f l , sammt den aUsaUige,s
dreijährigen Zinsen, soweit deren Berichtigung nicht
ausgewiesen wltd, unter Vorbehalt der weiteren
Austragung auf dle obelwähnten Entlastungscapi'
talien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schrift-
lich geschehen, und hat die im §. 12 des ovde-
zogenen Putentes vorgeschriebenen Erfordernisse
und Modalitäten zu enthalten.

Laibach am 7. December 1852.

ci. 665. u (2)

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge dcr hohen k. k. Statthalterei-

Weisung uom »7. Jänner 1v52, Z. 3l l4, er-
reicht die Medicamenten-Lieferung für die sammt
lichen hiesigen Staats- und Local-Wohlthätig-
keits-Anstalten nach H. z und >2 dcr Licita-
tions-Bedingnisse, mit Ende Jänner 1853 ihr
Ende.

Dem zu Folge wird am 7. Jänner 1853
Vormittags 1l) Uhr, in del.' Amtötanzlei der
yicrortigcn k. k. Staats- und Local - Wohlthätig-
keit» - Anstalten - Verwaltung die Minuendo- Lici«
tation wegen Lieferung der für die sämmtlichen

lhiesigei, Staats» und Local-Wohlthätigkeits
Anstalten in dem Zeitraume cines Jahres, näM'
lich: vom' <. Februar »853 bis letzten Jänner
l854, benöthiget werdenden Mcdicamcnte abge»
halten wnden, wozu die Lilferungslustigen zu
erscheinen mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die Licitationsbcdingungcn bei der obgedach-
ten Verwaltung, täglich in den gewöhnlichen
Amtästunven eingesehen werden können.

K. k. Staats- und Local-Wohlthätigkeit^
Anstalten ̂ Direction.

Laibach am 13. December 1852.

Z. 660. u (2) Nr. UU7.

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

Ueber jene Bauobjccte, für welche bei der
am 27. October l. I , abgehaltenen LicilationS-

, Verhandlung keine Anbote gemacht wurden, wird
in Folge Auftrages der löbllichen k. k. Landes
Baudirection vom 5. December l . I . , Zahl: j63l
den 22. d. M. Vormittag um tt Uhr bei der
löblichen k. k. Bezirkshauptmannschaft Kramburg
eine neuerliche Licitations-Verhandlung und zwar
über folgende Bauobjecte abgehalten werden, als:
a) Für die Reconstruction der 14" langen Atra-

ßenstützmauer, im Distanz-Zeichen V i l / 2 und
der Lanoeßgranze, im adjustirten Ausbotsbe-
tlage von 5<j«) si. gz ^ .

d) Für die Herstellung des zwei-
ten Theils dieser Stützmauer
in der Fortsetznng der obigen,
im Ausrufspreise von . . 521 » 5 l »

c)Für die Herstellung der Stra-
ßenstützmauer an der Wurzner
Straße, zwischen dem Distanz,
Zeichen < ) / 1 2 - «3, im Ottok-
ker Wegmeister-Districts, im
adjustirten Ausbotsbetrage von4N77 „ 42 »

<̂ l) Die Reconstruttion der schad-
haften Ratibouz »Brücke auf
der Wurzner Straße im Ottok<
ter Wegmeister - Distritte, zwi.
schen dem Distanzzeichen I I I ,
lm Betrage vom . . . 1654 „ 5lj ^

Zusammen . . . 3 l 54 fl. 5,4 kr.

Jeder l'icitant ist übrigens verbunden, vo,.
Beginn der mündlichen Licitation das 5 ^ Reu^
geld zu «legen, welches bei Genehmigung seines
«nboteä auf die vorgeschriebene U>°/„ (Zaution
zu ergänzen, und diese biö zum Äuögange der
bedungenen einjähugen Haftungßzeit, vom Ta^e
der erfolgten (5ollaudnung und Uebernahme deö
vollendeten Bauobjecteö an gerechnet, bei der bc-
tr.ffenden Depositencasse deponirt zu vnbleibcn
liaven wlld.

N . . ^ ' ^ " ^ ' die.wirkliche Ausführung dieser
Bauch te lst vom Tage ber Uebergabe delse en
an gerechnet, und zwar bei dem ^ «) « „ . .^
vorkommenden Baue binnen , 2 Wochen bei
dem »cl c) vorkommenden Baue binnen 8 No-
chen, und für die «ll cl) vorkommende Recon
siruction der Ratibouz - Brücke binnen ,6 Wochen
festgesetzt.

Die durch die öiqmdirung sich herausstellen-
den Zahlungen der Entschadigungsbeträge wer-
den fur d,e i«, d) und l̂ ) vorkommenden Bau-
obiecte nach erfolgm Vollendung, Col'audirung
und Uebernahme derselben, für den u.l <1) vor-
kommenden Bau der Brücke hingegen in zwei
glelchen Raten, und zwar die erste Rate nach
bis zur Halste vorgerücktem Bau, die lchtc Nale
hingegen erst nach erfolgter gänzlicher Vollen-
dung, CollauMung und Endabrechnung ausae-.
folgt werden.

Die übrigen allgemeinen und spezielen Vicita-
tionsbedingnisse, dann Baupläne und Baubeschrei-
bungen können bei dem gefertigten Bezirköbau-
amte tägllch in den gewöhnlichen Amtsstunden
und am Tage der LicitationS-Verhandlung auch
bei der genannten k. k. Aezirköhauptmannschaft
eingesehen werden

Zu dieser neuerlichen Licitations-Verhandiu^g
werden demnach alle Unternehmungslustigen mit
dem Beifügen eingeladen, daß, im Falle die an«
gefühlten Bauobjecte nicht um oder unter
drm Ausrufspreiö an Mann gebracht werden
sollten, dießsalls auch höhere Anbote angenommen
werden.

Bchlüßlich wird nur noch bemerkt, daß schrift-
liche Offerts, gehörig verfaßt und mit dem vor-
geschriebenen 5S Vadium verschen, nur vor Be-
ginn der mündlichen Versteigerung angenommen,
spater einlaufende hingegen nicht beachtet und
zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirköbauamte Krainbura am
N . December 1852.
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Z. «59. ». (2) Nr. 5384.

K u n d n l a ch u n ft.
I m Nachhange zur dießämtlichen Kundmachung vom lU. März d. I . , Z. 182, wird

hiemit bekannt gegeben, daß nach dem Beschlusse dcs Gemeinderathcs dieser Hauptstadt vom
2. d .M . , von den 119 Competenten, die im nachstehenden Ausweise angeführten 23 Invaliden
mit der krainischen Invalidenfonds-Stiftung, für jedcn Stiftling im jahrlichen Betrage pr. M st.,
betheilt, und für jeden der Sttftungsbelrag für das Jahr l85,A ganz, für die folgenden Jahre
aber in halbjährigen Rateu nach Hienein zur Auszahlung aus dem Hieramts verwalteten Inva-
lidenfonde angewiesen worden ist.

^ Bezirk oder
" Vor- und Zuname Geburtsort Bez.-Haupte Hat gedient beim Anmerkung
» Mannschaft

1 Podkreischeg Franz Vorst.Tirnau Mag . Laibach Artillerie-Regiment M i t derInvaliden-
2 Krischman Anton Laibaä) dto dto . fondsstiftung wur-
3 Jakob Thomas Mariafeld Bezh. Laibach Hohenlohe-Infant. den bethcilt:
4 Sellan Jacob Dobrava dto dto 35om Prinz Hohen-
5 Brcmschak Johann Mlaka Stein Pionier-l^orps lohe- Ins t . - Reg.
6 Peterka Andreas S t . Andre dto Hohenlohe-Infant. Nr. 15 . . 12
7 Kreße Joseph Sella Neustadt! ' dto vonGrafKinsky
8 Falvani Andreas Unterschuschitz dto dto Inft. . . l
9 Bradula Joseph Bründl dto Graf Kinsky In fant , vom Jäger -Ba-

N l Loka Mar t in Lokamalä Tressen Fuhrwesen-Corps taillon . . 1
1 l Okrogar ?lnton ucttci Kost«ln>,;a dto Hohenlohe-Infant. vom Pionier-
12 Kopriunik Mar t in Ustje dto dto Corps . . l
13 Brcsih Mathias Strane Adelöberg IstrianerFrcicorpö vom Fuhrwesen-
14 Zhehovin Michael Gabersche dto Fuhrwesen-Corps Corps . . 3
15» Erbeschnig Thomas Godeschitz Krainburg Hohenlohe-Infant. vom Artillerie-
Ili Tauzher Joseph Praprotne dto dto Regimente . 2
17 Tepina Franz Strasische dto Kais.Nicol.Cüras.Rg. vom Freicorps' 1
18 Gorsche Jacob Vinkl Tschernembl Fuhrwesen-Corps vomKaiserNico-
19 Ivez Jacob Golische dto Hais.Nicol.Cüras.Ng. laus Cürasier-
2<1 Gcrdeschitz S tephan <'."!>>,» ^<>llo dto Hohenlohe- Infant . Negimente . 2
1 l Kersche Andreas Rethje Gottschee Fe ld jäger -Ba ta i l l on . ^
22 Kumer Joseph Idria Wippach Hohenlohe-Infant. ' ^" ." ' ^ " . "
23 Tratnig Johann Senosetsch dto Artillerie-Regiment ^nva.wcn.

Magistrat Laibach den 7. December 1852.
s>r. Vu rge r .

Z. »756. ( I ) N l . 5»56.
O d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird be-
l'initt gemachl:

Es haoen Iosepl, Slerle und ".eurg Knafelz
von Ko,lteml,', wide, dc» Ndomas Kl 'M die Klage
^»f Ane.i1e,inulig des Vlgeüthumo zu oer, im Glund-
dliche Ar'elbbc>q Urd. Nr, ^80 vo^rmnieüt^en Rea-
lî ac m Koliicme, aus dcw Tnel d l l ^tsi<zul'j< an»
gcst-llliq', woll'lt'tr tic T l ' ^ h u n g aus de,> l . Ma>z
l853 Voimili^.gs 9 Uhr bci diesmi (^.tlichte angcord»
net l!<.

Has Gesicht, wclchcm der Ausenlhait des Be»
tlag<en unbekannt ist, Hai zu seinem Curator d«u
Hr,.'i. Joseph ^alcnlickilsch von Feistrii aufgeNtlit,
inic welche»» die an^edr^chte Rcchlc^che nach der
brstchci'dei! Gerichtsurdnung en'schieden weiden wird.

Hieuon werdei, T!)om's Keri» oder s îxe all^
laUigcn (5N'ri> wegen äüahru»g ihrcr Archie in
,Neniit-!!ß g'sel^.

K. k. Hczirkögeiicht Feist,iz a,l, 22. Seplem»
lemder l852.

Z. 1757 ( ! ) Nr . 5220.
E d i c t .

VoN dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird be.
kannt gegeben:

Os yabe liber Ansuchen des Josef Urban»
tschitsch uon Hrasendrunn, wioer Josef Urbantschilsch,
vül^,) Pust, vcn ebenda, in die excculive Real '
scill'icilmg der, dem Josef UsbaiUschitsch, v„!^<>
Pust gehörig^! «>«i» Url). Nr. 38«, «„<) Consl. Nr .
5 gelegenen Uiertelhube, wege» ^nis dem Vergleiche
vom 17. Fcl?ru>,r l 8 1 8 , Z. l73 schuldiger 350 fi.
3 kr. sammt .Nusten qcwilligct, und es seien zu de»
ren Vornahme die Tagfahrten auf den !0. Jänner
l<) Februar uno , 0 . März 1853, um 9 Uhr bis
»2 llhr Früh in lulo der Nealita't mit dem Beisätze
dlstiinütt, d.iß solche n»r bei r>er dritten Feilbic.
tungstagstUzung auch unter ihrem Schätzungswerthe
dcm Bestbietenden zugeschlagen werden wird.

DaS Scha'tzungsprotocoll, der Grundbuchsex.
tract und die iiicitationsbedingnisse können hierge.
richts eingesehen werden.

Feistriz am 24. September »852.

erfolgt in Wiel!

großen Carlsbader Geld - Lotterie, w„bei
durch 4 4 , 3 K 4 ^ d t ^ e r gewonnen werden

Gulden 290 .60(5 in Gonventions-Münze,
nämlich Gewinne mit

l> « t t , « s V » in C°.w, Münze, ll ff, F^GG in Eonv Mü«zc,
" > 's ,Mb«K " dctto „ H^GG „ oelto
,, «G«» „ oetto „ «HGG „ dttto
" ««V« „ detto „ «Vwsb „ delto
" K<>«« „ 0ttto „ K«M> „ lctto

3X33 " °'"" " 5<W" ̂  .̂„̂
«X«X " °"° " ^^^G „ oetto

- und abwärts. Darunter:
A > ^ ^" '^ fu^l. Windischgläh.'Lose odcr ft. H^,s>«ßZ Conv. Ml'inze.

^F"3 » glast, Waldstei»-Lose » , R4,«>«N> dmo
RßDOßD u kaftrl. Münz Ducaten in Go ld H M ^ H dctto :c :c lc

_, , , D. Dinner s? Gonlp.
Lose dieser Lotterie sind zu haben bei Gee»er st G r i l l in Laibach.
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3. 1770. " " " " .

Achtzehntes Verzeichniß
der durch Abnahme ciner entsprechenden Anzahl Lose blshcr erfolgten Betheiligungen'an der von H ^ O f

apost. Majestä t allerhöchst bewilligten großen Geld-Lot ter ie zur Gründung eines * *

Militär - Hospitals zu Carlsbad.
^Die sämmtlichen Ziehungen erfülln am I.O. UNd R 8 . bwses M V N a t s i

(Foitsctzmig.)
15l<>) Se. Wohlgcb. Herr Friedrich G i c h h o r n , Hausbesitzer in Wien.
, 5 , , ) „ Wohlgeb. Herr Ios. W u u d e r b a l d i t t t ^ r in Wien.
15»2) „ Huchwohlgeb. Herr Edler v. V o g e l , Herr und bandstand

von Oesterreich, k. k. Hauptmann zu Salzburg.
1513) „ Hochwohlgeb. Herr Ioh. S t e i g e r G d l c r v Ismstc i l , ,

Hausbesitzer in Wien.
1514) „ Excellenz Herr Ios. Freiherr v. D v b l h o f , k. k. ö'sterr.

Gesandter in Haag.
l5!5) Der hochwürd. Herr Dr. Vaste l la l l i , Spiritual des Seminars

zu Görz.
15Ni) Se. Wohlged. Herr A. L. M a l a t t v t t i in Wien.
15l7) Die löbl. k. k. Bez i r köhaup tmanuscha f t zu Freistadt in

Oberöstcrmch.
15l^) Das löbl. k. k. SteZteramt zu Perg in Oberösterrcich.
15lit j Die löbl. Wörscdcp l l t a t i on in Trieft.
15<l<») „ löbl. D i r e c t i o n der k. k. ansschl. priv. Kaiser-Ferdinands-

Nordbahn.
152^) Das löbl. k, k S t e u e r a m t zu Mödling.
j5?2) S<'. Wohlgeb. Herr (iarl Gütl ich, Baumwollwarcnfabrik in

Grulich."
17.2:y „ Hochwohlgcb. Herr Ios. Baron Ha l i de ! , k. k. Bezirks-

hauptmann zu Salzburg.
1524) „ Hochwohlgeb. Herr Sam. Freiherr v. <3, escevi, k. k. Land

rath in Trient.
1525») „ Hochwohlgeb. Herr Franz Ritter v. I t n o m i n i , Bleige-

werk zuBleibmg ill Kärnten.
152«) Der löbl. M a g i s t r a t zn Wieliczka
1527) Se. Woylgcb. HcrrRochuä du V r v » ^ , t. k. S.linenbeamter.
152^) Das löbl. <5o,«or,lcr (3omi ta t zn Comorn.
l52i>) Se. Hochwohlgeb. Herr (5. O c h l m a u n , k. k. östcrr. Consul

zu Königsberg.
,5,:w) „ Wohlgeb/Herr Eduard Lc ldcnf ros t , k. k. priv. Spinn-

fabriksbesitzer in Brimn.
,5» l ) Die wohlgeb Frau Josephine K r i p p e l , k. k. Waldbereiters-

Gattin.
,5»:!2) Sc, Wohlgeb. Herr Bruno M i c h l , Oberförster zu Ernstbrunn,
«5:l») „ Wohlqeb. Herr Jacob Wandör , Oasihauöbcsiher zu

Wischau.
l 5 3 y „ Wohlgeb. Herr Ioh. H o f , Besitzer der k. k. privil. Unter-

Eggcndorfer Vaumwollspinn - Fabrik,
l5»'.i5,) „ Hochgeb. Herr ?ldam Graf W c t t e r a u i , k. k. Kämmerer,

^ Major.
^5,:ltt) „ Wohlgcb. Herr Johann G t t g c l , Braumeister zu Kälten-

Hausen.
,5,37) - „ Wohlgeb. Herr Andr, Kaiser , Braumeister zu Mauterndorf.
I5,!lch „ Wohlgeb. Herr Ckment P e r g c r " ' » . , Gutsbesitzer zu

Wiesbach.'
I5W) „ Wohlgeb. Herr Johann G r l a c h , gcpr, Thierarzt zu Ju-

denburg.
1540) des Stiftes Schwarz-

bach.
1541) Herr Alois G r w c h , Gensd'arm zu Schclbbs.
I5»4^) Se. Wohlgeb. Herr Natzenböck, k. k. Landesgerichtsrath zu

Tamsweg.
1543) Die löbl. S tad t f t cme inde Hallcin.
1544) Se. Wohlgeb. Herr Ios. Wc inme is te r , Sensenfabrikant in

Lconst̂ in. .
1545) „ Hochwohlgeb. Herr Freiherr v.Schloißnistss, k. k. Statt-
' Halter in Kärnten.
1546) Der hochwürdige Herr Dr, W e l l w i c l i , Probst zu Teinach,
1547) Das löbl. k. k< S t e n c r a m t zu Klagenfurt.
154k) „ „ „ do. „ Wolftberg.
15>4!y Die löbl. k. k. B a l l d i r e c t i o u zu Hcrmannstadt.
155tt) Se. Wohlgcb. Herr Emerich v. D a n i e l , k. k. Districts-Com;

missär zu Hermannstadt.
^ '^,)^Die wohlgcb. Frau Barbara Wei fchappe l , Hausbesitzerin in

Wien.
1'">52) Se. Wohlgeb. Hcn Costa K a n s t a n t i n y in?lbrudbanya.
5553) „ Wohlgeb. Hen Franz H a r t e l , k. k. Bezirksgerichtskanzlist

in Troppau. »
^554) Der hochwürd. Herr Franz v. W a g a t h e y , Edler auf Ehren-

büchl, Erzpriester und Pfarrer zu Visinada in Illyricn.

l555) Se. Hochgeb. Herr Hermann Graf Loca te l l i , Herrschafts-
bejitzer.

I55U) Das löbl. k. k. S t e u e r n m t zu Schildberg.
l5.',?) „ „ „ do. „ Mauerkirchen.
l5l") „ „ „ do. . „ Waidhofen an der Thaia.
l'"l>) „ „ „ do. „ Gruhlich.
l5lii>) Der löbl. Mas t i s t r a t zu Zlin.
l')<ll) „ „ do. .„ Deutsch-Liebau
lüij^) Der hochwürdige Hcrr Ioh. W i e m i r a v i , Dechant zu Eisdorf
15U3) Se. Wohlgeb. Herr Franz Freisaft v. Go ldega" Burner!

mclster zu '̂ artchino in Tirol. " "
>5«4) „ Hochgeb, Herr Andr. GrafDeseufants d ' I l v v e r n a s

zu Neujchloß.
,565) Der hochwürdige Herr ?lug Graf F o r s c h , Domherr zu Gran.
l.>nl.) Se. Hocygeb. Herr GrafSt ras io ldo, k. k. Statthalter oer

Lombardie.
l5l>7) Der löbl. Gemeiudera th der HauptstadtVrünn
l5<> )̂ Das löbl. A r v a r e r . G o n n t a t zu Mso-Kubin
»5ji!y Der löbl. M a g i s t r a t zu Raigern. ' .
l57«ly „ „ do. „ Mähr. Trübau.
»7»7») Das löbl. Sü. l tef ther-A'olNitat zu Kaposvar.
l5i7^) Der löbl. M a g i s t r a t zu Toltis.
l57:i) Se. Hochwohlgc'b. Herr Ludw. Baron Mac^V^even H>'Kellv

zu Adelsbcrg.
l574) „ Wohlgeb. Herr Franz H r n b y zu Kellsch.
i.'»75) „ Hochwohlgeb. HerrIos. Mich. BaronLöwenherz-^rubv

UNd (Heteny in Petschkau.
l5?U) „ Hochgeb. Herr Paul Graf Tzechenyi. k.t Kämmerer in

Ocdenburg.
l ^ ^ " K ° A ^ " ^ ?lnt. Grafv. T t r a ß o l d o in Raunano.

1579) „ Wohlg.b. Herr (5arl ^ a n s s „ , Güterverwalter
l58tt) „ Wohlgeb. Herr Ios. 6 ' » ^

l''^2) „ Wohlgeb. Herr Franz Ritter v, A n d r ä e .
!5^t) „ 33ohlgeb.Herr Thad. Kämmerer , großherzoql t^

scher Domänen-Arzt iisSchlaggenwerth.
1584) „ Wohlgcb. Herr Ios. Groschnp, x' .̂ Steuereinnehmer in

' Grühlich.
1585) Der hochwürdigste Herr Ios. v. Ra jac i t s , Patriarch zu Car-

lowitz.
158<i) Das löbl. k. k. S teue ramt Saalfelden.
l5^7) „ „ „ do. Stockerau.
li>"8) „ „ Oedenbu r f t e r -Eom i ta t zu Oedenbnra
^58!>) ,. „ N n r a n y e r - ( 5 o m i t a t zu Fünfkirchen. '
l5M>) Der löbl. M a g i s t r a t zu (5arlowitz<
«59») Der hochwürd. Herr Math. Dworzak , Pfarrer zu Stillftied.
!5!)2) Se. Hochgeb. Herr Fried., Graf D e y m , k. k. Kämmerer und

Rittmeister.
l5!N) Se. Hochwohlged. Herr Eugen Freiherr v. Wacken, Herr-

schastsbcsitzer in Mittergrabern.
l5!>4) „ Wohlgeb. Herr 3. A b r i a u i , Procuraführer des Hauses

Ma??ian i in Wien.
I5l>5) Der lödl. Geme indc ra t l ) zu Grafenwörlh,
l5W) Das löbl. To rou ta !e r - (3omi ta t zu^Gr. Betskerek,
l5l>7) Giniste Öde re der k. k. Finanzwach - Section zu Olmütz.
l5W) Der löbl. M a g i s t r a t zu Ung. Brod.
!589) Se. Hochwohlgeb. Herr Thcod. L e t h N i t t e r v. Le theuan

zu Prag.
lftlltt) ,, Wohlgcb. Herr Ioh. S c h n b e r t h , Hausbesitzer in Wien.
UlNl) Die hochgeb. Frau Gräfin P—
l<>02) Se. Wohlgcb. Herr (5arl B r a n t s , brgl. Apotheker in Wien.
UW3) Die wohlgcb. Herren HoeS l in bk Tischler , Handelsleute in

Wien.
!<W4) Se. Wohlgcb. Herr Phil. Landesch, Handelsmann zu Schlan.
^«tt5) „ Wohlgeb. Herr Ios. W e d l , Braumeister zu Wr. Neustadt.
l«W) „ Hochwohlgeb. Herr Baron v. W e t a n o v a in Holovans in

Mähren.
lttN7) „ Hochgeb. Herr Graf v. D n b s k y in Goldenbrün.
UiUtt) „ Hochgcb. Herr Graf Bernardin del M e s t r i zu Cormons.
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I6N9) Se. Hochwohlgcb. Herr Phil. Baron v. Riesenfels, k. k.
Kämmerer in Beisenegg.

ISItt) „ Wohlgcb. Herr Franz Knchler, Eiscnhammergewerk am
Prisl.

I t iN) „ Hochwohlgeb. Herr Adam Baron V a u f y in Clausenburg.
z6»2) „ Wohlqeb. Hcrr Carl Zw i rz iua . zu Steinitz.
16l3) Der löbl. M a g i s t r a t der königl. Freistadt (5arlstadt.
I«I4) Se. Wohlgcb. Herr Ioh. Iac. v. Lazzer, Wirthschaftsbesitzer

zu Manncrsdorf.
1615) Der hochwürd. Herr d r ü b e r , Pfarrer zu Nemcth Ujfalu.
I t t l«) Die hochgeb. Frau Gräfin B raschmaWurmbvauV in Wien.
Ki l7) Se. Wohlgeb. Herr Peter Schtleidcr, Handelsmann m Franksutt.
1Ul8) „ Wohlged. Herr Wenzel Wetwischl-'a, k. k. Bezirksgerichts-

Adjunct zuGitschin.
I«I9) „ wohlged. Herr Thomas Neugebauer, Stellwageninha-

ber zu Chlumetz.
I«2tt) „ Wohlgcb. Herr Ios. Patsch, 3iechnungsrevident bei der

k. k. Cameral-Verwaltung.
I«2 l ) „ Wohlgeb. H<'rr Ios. pa tsch , Handlungs-Commis in Prag.
^tt22) „ Wohlgcb. Herr Hambursky , Schneidermeister in Prag.
?«23) „ Wohlgcb, Herr Schou lav i , Gastwirt!) in Hollitsch.
Z624) „ Wohlgcb. Herr A. R. N iede l , Kaufmann in Koniggratz.
ZU25) „ Wohlgeb. Herr I . M. Do lema, Gutsbesitzer zu ReichcM'rg.
I<»2«) „ Hochwohlgeb. Hcrr Ign. Lud. Baron v. Lazar in i , k. t.

Kämmerer, Gubernial- und Kreisrath.
I«27) „ Hochwohlgeb. Herr Ign. Baron v. tschidever, k. k. Ap-

pellationörath zu Innsbruck.
1U28) Der hochwürd. Herr Franz Urisehner, Dechant zu Neunkirchen.
l«2!>) Se. Hochgcb. Herr Gust. Graf v .Ka lnoky , k. k. Kämmerer.
I « ! M „ Hochgeb. HerrLcop. Grafv. Wolkcustei t l in Botzen.
1«:N) „ Hochgeb. Herr Sam. Grafv. skcmcny in Klaustnburg.
1t»32) „ Hochgeb. Herr Ant. Graf v. M a g u i s , Herrschaftöbesitzer

in Straßnitz.
IU33) Das. löbl. T v l u a e r - O v m i t a t zu Szerard.
Z«34) „ „ k k. S t e u e r a m t zu Nömerstadt.
'635) „ „ „ do. „ Wegstadtl.
1«l6) Der löbl. M a g i s t r a t der königl. Freistadt Wieselburg.
!«37) Se. Wohlgeb. Herr Demeler K o n s t a n t i n o v i t S v o n G e r -

m a n , Gutsbesitzer.
1638) „ Hochgeb. Herr Ioh . Graf v. L a r i t s , k. k. Kämmerer in Linz.
ltt39) Der löbl, N t a g i s t r a t der tönigl. Frcistadt Szegedin. -
ltt4U) „ „ do. „ ' do. Papa.
Iktl) „ „ do. zu Marburg.
>«4A) Das löbl. H e v e s e r - E o m i t a t zu Erlau.
l«43) Se. Wohlgeb. Herr Theod. E i c h e l b ü r g , Hammergewerk zu

St . Stephan.
1644) Der löbl. M a g i s t r a t der königl. Freistadt Temesvar.
16^5) „ „ do. Aspang.

WiM am 12. December 1852.

1646) Se. Wohlgeb. Herr Dr . M a i ß l i t t , k. k. ding. Feldstabsarzt
zu Prag.

1647) „ Wohlgeb. Herr Dr. L iebe , k. k. dirig. Feldstabsarzt zu
Kaschau.

l64tt) „ Wohlgeb. Herr Qp i t z , k. k. Kriegszahlmeister zu Prag.
1649) „ Hochwohlgeb. Herr Schuhknech t , k. k. Generalmajor,

Artillerie-Inspector.
165«) „ Excellenz Herr Baron S imbschen , k. k. Feldmarschall-

Lieutenant.
165l) „ Ercellenz Hcrr Ios.v.Kerpau, k.k. F. M.L. und Truppen-

Divisionär zu Esseg.
,652) Das löbl. k. k. Militarplah-CoMmando zu Raab.
l653) „ „ „ do. ,, Cremona.
165-!) „ „ „ do „ Oedenburg.
l6:»5>) „ „ „ Stadt-Commando zu Brescia.
l656) Die löbl. k. k. Pionier-Corpsschule zu Tuln.
165.7) Das löbl. k. k. Invalidenhaus-Commando zu Tyrnau.
165.8) Der hochwürd. Herr V z c b a n m , k. k. Feldsuperior zu Lemberg.
165,8) „ hochwürd. Herr B o b r v w s t y , k. k. Feldsupcrior zu Lem-

berg.
166tt) Se. Wohlgcb. Herr S ü m e r m o y r , k. k. Ober-Feldkriegs-Com-

^ mjssär zuOfen.
1661) „ Wohlgcb. Herr N o t t e u a r i , k. k. Ober- Feldkriegs-Com-

missär zu Bologna.
1662) „ Wohlgcb. Herr N l l m a n u , k. k. OberverpfleZs - Verwalter

zu Hcrmannstadt.
1663) „ Wohlgeb. Herr v. P o l l a k , k. k. Rittmeister des löbl. 7ten

Husaren - Regiments,
l«64) „ Durchlaucht der Fürst Ferd. v. Hiobfowi tz .
1665) „ Hochgcb. Herr Franz Graf T e r l a g o zu Trient.
1V66) „ k. k. Finanz-Rech-

nungsrevident zu Tarnopol.
1667) Der hochwürd. Herr Pau lApos to l , Superintendent und Pfarrer

zu Miskolz.
1668) „ hochwürd. Herr Max. Hossmann , Stiftkämmerer zu Li-

lienfeld.
1669) Die hochgeb. Frau Gräfin Seca t t , geb. Baronin Ruimerskirch

in Linz.
167U) Se. Wohlgeb. Herr Carl Anton L ichtender«, , k. k. Registrant

und Hausbesitzer, sammt Frau Gemahlin Ellsabeth.
?U7l) „ Wohlgcb. Herr Mor. Wilh. Dietz , brgl. Handelsmann in

Wien.
1672) „ Hochgeb. Herr Wenzl Graf G l e i s b a c h , k. k. Statthalte-

reirath. !
1673) „ Wohlgeb. Herr Bernhard V e t s e r a , k. k. Polizeidirector in j

Preßburg.
(Foltsetzung folgt.)

I m Namen und Auftrage des Gründungs - Comites des Militär-Hospitals zu Carlsbad

D . Hinner s5 Gomp.
Lose sind zu haben bei 8ce|ger & Grill in Laibach.

Z. 1747. ( l ) Nr. 10002.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte 3aas wird i>, der
Executionssache des iüartholma Schpech von Pod^
gora, gegen Simon Schumrada von N>idenflld,
pcto. 200 st c. ». < .̂, mit Beziehung auf das
Edict vom l6 September 155'^, Zahl 745 l , bc.
kanpt gemacht: daß zu der auf den 2. d. M . an-
geordnet g«weienei> FlilbietungstagsatzlMst kein Kauf-
lustiger sich eingefunden hat, u»d daß demnach am
7. Jänner 1853 die 3. Tagsatzung abgehalten wer
den wird.

iiaas am 3. December «852.
Der t. k. Gezilkslichicl:

Ko schier.

Z. »769. ( l ) Nr. 5305.
E d i c t .

Vom k, k. Bezn rsnericl le Krainburg wird hie-
mit kund gemacht: Es fti»» üdcr Ansuchen des
Mart in Slruschnia von Wais'ch, gegen Joseph
Slruschnig von Waisach, zur 2^ornal)me d r̂ ex^lU'
live bewilligten Feilbietimg tcr, dcm Grundbuchc
des vormaligen Gutes Et)te»<ul z«l) Ncctf. Nr 52
unterstehenden, gerichtlich anf i800 fi. geschätzte»
Mahl- und Sägemühle zu Waisach, wegen schul,
digen 400 fl. <̂. ' . <:., die Ta,.satzlmqet, cuf den
29. November, 24. December l852 Und 2 5. Jän-
ner «853, jedesmal Früh von 9 bis >2 Uhr in
loco Waisacb mit dem Anhange anberaumt, daß
bei der I. und 2. Tc'gsatzung die feilgebotene Nea-
lilä't nur um oder über den Schay,mgs)verth, bei
der 3. aber auch unter demselben, hintangegeben
werde.

Die Kauflustigen können die Bedingüisse tag-
lich hieramts einsehen, oder in Abschrift erhalten.

K. k. Bezirksgericht Kramburg am 30 No-
vember 1852.

A n m e r k u n g . B«i der 1. Feilbietung ist die
feilgebotene Realität nicht angebracht worden.

Z. ,761. (2) Nr. 147,0.
E d i c t .

Von dcm gefertigten k. k. Bezirksgerichte wild
bekannt gemacht:

Es seien auf Ansuchen des Hrn Dr Pfesserer,
als Agnes Klingerischen Eessionär, in die ex<cutiuc
Feilbietlmg der, dem Joseph KastcUitz von Ober-
kaschel gehörigen, im Grilntbllche der Herrschaft
Kaltenbrunn «>,li Urb. Nr. 30 vorkommenden, sammt
An und Zuzehör mit 1U00 ft, bewertheten Kaischc;
der im Orundduchc der Herrschast Kaltenbrunn
«,,t) Ulb. Nr. 272 vorkommenden, auf l500 st.
geschätzten Schmiede; des im Grundbuche der D.
R. O. Commenda «,,l, l!rb. Nr. , 7 ' / , vorkom
menden, auf 350 fi. g.schätzten Terrains, und der
auf 770 fi 40 kr. bewcrthcten Fährnisse, wegen
schuldigen ,50l fi. gewill'stet worden, u,.d zu die-
sem Ende drei Tagsalzun^n, auf den 6. Novem-
ber und 6, December l852 und ,0. Jänner 1853,^
jedesmal 3 '̂osinittags 9 Uhr in loco Obcrkaschcl
mit dem Anhange angevrdmt, daß diese Redilcisen
nur bei d»r dritten, tie F.chlnisse aber nur bei d»r
2. Feilbietungstagsatzlmg auch uoter dem Schätzun^s-
weithe hintangegeben wer^lli. Die neucsttN Gmnd.
buchscrtracte, das Schä'tzuügsprotocoll und die Li>
citationsbcdingoisse liegt», in den gewöhnlichen Amts'
stunden zu Jedermanns Einsicht hieraints bereit,

K. k. Bezirksgericht Umgebung il^ibach am
23. November 1852,
Nr. ,47,0.

A nmerkunng . B r i der am «. December d. I
abgehaltenen 2. Feilbietungstagsatzung ist kcin
Kauflustiger erschienen, daher am l0, Jänner
185) zur 3. und letzten Fcilbletung geschritten
werden wird.
K. k Bezirksgericht Umgebung Laibach am

5> December ,852.
Der k. k. Beznksrichter:

H e i n r i ch e l .

3. 1792. (1) Nr. 162,4.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Marburg, als
Al'handllingäinstanz, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei in die öffentliche Versteigerung der zuM
Verlasse der Frau Regina Vogl gehörigen Realita«
ten. als: des Wcinqartens im Wienerberge bei Gams,
Berg, Nr 165 «cl Faal, et 40, ali Mahrenbcrg,

^ dann der zu diesem Verlasse gehörigen «00 Startin
Weine von den Jahrgängen l844 il^Iu^ive 1852
gewiuiget worden. Die 3<ersteigcrung der Weine,
welche sich theils in dem Keller zu Marburg und '
in jemm des Weingartens befinden, wurde auf den
29. December d I . angeordnet, und der Verkauf
des Weingartens auf den 3. J ä n n e r ,853, Vor-
mittags uln 9 Uhr bestimmt Der Weingarten ist
i,i sehr gntem Cultinszustande, eine Halde Stunde
von Marburg entfernt, bei Gams im Wilncrbcrge
gelegen, u^d hat an Ncdcngruno, Aeckcrn, Wiesen
mit Obst und Hochwald zusammen ein Flächenmaß
von 25 Joch 1984 Quadrat. Klafter; dabei besin°
den sich zwei gemauerte Herrenhäuser und drei Win«'
zc-srien, alles im besten Bauzliftandel, und wird um
2442! fi 5>7 kr, ausgerufen. Die bei dieser Nea-
lität blsiiidlxhcn F.chrnisse, als: Futter, Kühe, Fim«
!ncrel»lichtu,>a und Fässer, werden Nachmittag hint-
angegeben werden.

Die Kailfslustigcn werden hiezu mit dem Be,
merken vorgeladen, daß die Licilaticnisbedingmfse,
vermöge welchen rücksichtlich der Realität ein ,0°/<»
Vadium vom Schaylmgswerthe vor dcm Anbote
zu erlegen, der Meistbot jür die Fahrnisse aber so-
glcich zu bezahlen ist, bei diesem Gerichte eingesehen
werden können.

K. k. Bezirksgericht Marburg am 12. DeceM»
ber ,852.


